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Sehr geehrte Eltern, 
 
 
der zweite Jahrgang der IGS lernt nun an unserer Schule und auch die Realschule plus in Schönenberg-Kübelberg existiert 
nun im zweiten Jahr. Viele Anfangsprobleme sind gelöst und die beiden „alten“ Schulen sind ausgezeichnet zusammenge-
wachsen. Dies war nur möglich durch die gute und vor allem auch geduldige Arbeit unseres gesamten Kollegiums, dem ich 
offiziell schon meinen Dank ausgesprochen habe. Aber auch Ihnen, liebe Eltern, möchte ich danken für die Geduld, wenn 
Manches nicht so klappen wollte, wie es sollte und für Ihre Mitwirkung durch Hinweise und Verbesserungsvorschläge, die 
uns weiterbrachten. Ich hoffe bzw. ich bin überzeugt, dass Sie auch weiterhin an der Entwicklung der Schule Ihrer Kinder 
mitwirken werden und ich freue mich auf Ihre entsprechenden Anregungen. 
Mit dem ersten Elternbrief dieses Schuljahres gebe ich Ihnen in gewohnter Form einige Informationen zu unserer Schule 
und zu wichtigen Terminen, aber auch Hinweise, die Sie als Eltern für einen reibungslosen Ablauf der schulischen Arbeit 
beachten sollten. 
 
Ich freue mich auf ein neues und erfolgreiches Schuljahr mit Ihnen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen   

   
                                                 Uwe Steinberg, Schulleiter 
 
 
Personen / Statistik  
  
Wir haben in diesem Schuljahr 647 Schülerinnen und Schüler in 27 Klassen. Die jeweils vier 5. und 6. Klassen der IGS 
sind in Waldmohr untergebracht, die 19 Klassen der Realschule plus werden in Schönenberg-Kübelberg unterrichtet (4 
Hauptschul- und 15 Realschulklassen). Durch starke Zugänge zu unserer Schule konnten in den jetzigen Jahrgängen 7 und 
8 die jeweils drei großen Realschulklassen durch Bildung jeweils einer weiteren Lerngruppe die Lernbedingungen durch 
kleinere Klassen deutlich verbessert werden.  
Personell gab es wie beinahe in jedem Jahr Veränderungen. Herr Guth und Herr Korthaus wurden aus persönlichen Grün-
den an andere Schulen des Landes versetzt und sind somit nicht mehr bei uns. Frau Doll kehrte aus ihrem Erziehungsurlaub 
zurück in den Dienst, Herr Dittgen kam von der IGS Enkenbach-Alsenborn zu uns, Frau Barth-Neuheisel von der Real-
schule plus Waldmohr und Herr Brenner-Buscher als Förderlehrer von der Förderschule Kusel. Unser Kollegium besteht in 
diesem Schuljahr insgesamt aus 62 Personen. Dies sind 54 Lehrerinnen und Lehrer, 3 Lehramtsanwärter/innen und 5 Fach-
kräfte im Bereich der Ganztagsschule. Unterstützt werden wir in unserer Arbeit durch unseren Schulsozialarbeiter, Herrn 
Gaspar, und den Jobfux, Frau Munz. Auch im zweiten Jahr dürfen wir zwei Personen im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) 
an unserer Schule einsetzen: Herr Höh unterstützt uns am Standort Schönenberg-Kübelberg und Frau Mayer am Standort 
Waldmohr. 
Der Unterricht ist somit vollständig abgedeckt und wir können trotz eines statistischen Minus in der Lehrerversorgung 
dennoch viele zusätzliche Angebote erbringen (Arbeitsgemeinschaften, zwei Lehrer in einer Klasse, Klassenteilungen, 
Förderunterricht, sehr kleine Gruppen in der Ganztagsschule RS+ …). 
Wie gewohnt arbeiten im Sekretariat in Waldmohr Frau Wagner und Frau Trautmann. Das Büro ist im Normalfall bis min-
destens 13.00 Uhr besetzt. Das Sekretariat in Schönenberg-Kübelberg (Frau Mohr und Frau Scheffler) erreichen Sie mon-
tags bis donnerstags von 7.30 - 14.00 Uhr und freitags bis 13.00 Uhr. Fast immer ist aber auch jemand aus der Schulleitung 
auch noch länger in der Schule. 
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Bauliche Veränderungen in Schönenberg-Kübelberg 
 
Wie Sie sicher schon mitbekommen haben, wurde bzw. wird am Standort Schönenberg-
Kübelberg gebaut. Dadurch ergeben sich kleinere Einschränkungen im Schulbetrieb (auf 
dem Schulhof), die wir gern in Kauf nehmen, da nach Abschluss der Arbeiten vielfältige 

Verbesserungen auf uns warten.                                         Herr und Frau Hutzel bei der Eröffnung 
Abgeschlossen und eingeweiht ist schon ein 
Kleinspielfeld

Herrn Hutzel  und Herrn Steinberg 

 auf unserem Schulhof, welches uns 
durch die Erika-und-Wolfgang-Hutzel-Stiftung ge-
spendet wurde. (Lesen Sie dazu auch die Presseveröf-
fentlichung und unsere Homepage.) Dieser Soccer-
Court ist bei unseren Kindern heiß begehrt, bietet er 
doch vor und nach dem Unterricht, aber erst recht in 

den Pausen eine gute 
Symbolischer Anstoß durch                  Möglichkeit zur Bewegung unserer Schüler/innen. 

 

Die Baustelle für unsere neue Biomassenheizzentrale (rechts neben der Schule) ist 
schon eher alt und die Arbeiten sind fast abgeschlossen. Neu hinzugekommen ist aber 
die Baustelle für eine Mensa

 Baustelle Mensa    

 (rechts vor der Schule), welche zum Sommer 2012 fertig 
sein soll. Die Arbeiten hier liegen voll im Zeitplan. – In diesen Tagen tut sich auch an 
unserer Sporthalle einiges, denn nach vielen Jahren des „Kampfes“ gegen die Tücken 
eines Flachdaches bekommen wir noch in diesem Herbst ein Pultdach auf den Hallenbe-
reich gesetzt. – Trotz der knapper werdenden Kassen auch im Kreis Kusel investiert der 
Schulträger gemeinsam mit den beiden Verbandsgemeinden Schönenberg-Kübelberg 
und Waldmohr viel Geld in unsere Schule und dafür sprechen wir unseren Dank aus. 

 
 
Schulelternbeirat  
 

Ihre schulische Elternvertretung, der Schulelternbeirat, wurde für zwei Jahre gewählt und besteht somit in diesem Jahr mit 
Veränderungen fort. Für zwei ausgeschiedene Mitglieder rückten zwei Eltern aus der Stellvertreterriege nach. Der komplet-
te SEB setzt sich nun wie folgt zusammen:  
  

• Herr Michael Holzhauser (Waldmohr)  Schulelternsprecher  
• Herr Ludwig Probst (Albessen)   Stellv. Elternsprecher  
• Frau Rebecca Hennes (Waldmohr)   Schulausschussmitglied  
• Herr Gerhard Jost (Brücken)  
• Frau Astrid Dutkiewicz (Schönenberg-Kübelberg)  
• Frau Sandra Vollmar (Frohnhofen)  
• Frau Martina Guth (Schönenberg-Kübelberg)  
• Frau Nicole Nikolaus (Dunzweiler)  
• Frau Christina Becker (Dittweiler)  
• Frau Nicole Schulz (Gries)  
• Frau Nicole Altherr (Waldmohr)  
• Frau Diana Nußbaum (Schönenberg-Kübelberg)  
• Frau Sandra Simon (Dunzweiler) 
• Herr Udo Backes (Schönenberg-Kübelberg) 

 
Sie können sich bei Bedarf direkt an die SEB-Mitglieder wenden, der Wohnort ist ja jeweils erwähnt, oder Sie können dies 
per Mail tun über   schulelternbeirat@igs-skw.de .  
 
 
Fördermöglichkeiten für einkommensschwache Familien durch das Bildungs- und Teilhabepaket 
 

Uns als Schule war es schon immer ein Anliegen, dass alle bei uns lernenden Kinder auch alle Angebote der Schule wahr-
nehmen können. Dies war und ist für Familien, die nur über weniger oder gar kein Einkommen verfügen, eine schwierige 
Sache oder machte teilweise eine Teilnahme unmöglich. Fördermöglichkeiten gab es auch schon früher und wir haben Sie 
– bei Bedarf – entsprechend beraten. 

mailto:schulelternbeirat@igs-skw.de�
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Seit dem 1. April 2011 gibt es das Bildungs- und Teilhabepaket, welches den Kindern aus einkommensschwachen Familien 
zusätzliche Angebote bereitstellt. Dies sind z.B. Unterstützungen bei Klassenfahrten, Wandertagen, Theatervorstellungen, 
beim Schüleraustausch, bei der Mittagsverpflegung, aber auch Unterstützungen für eine Lernförderung (Nachhilfe), wenn 
die Versetzung ohne eine solche gefährdet ist. – Diese Aufzählung war nicht abschließend, informieren Sie sich bitte bei 
der für Sie zuständigen Stelle oder auch im Internet. (Auf unserer Homepage werden wir einen Link zur Information plat-
zieren.) Auch wir können Ihnen im Rahmen unserer Möglichkeiten helfen, haben auch einige Formulare vorrätig, sind aber 
letztlich nicht die dafür ausgebildete und erst recht nicht die entscheidende Behörde. Wir geben dennoch unser Bestes, 
Ihnen zu helfen. 
 
 
Papier- und Kopiergeld; Sonstige Beteiligungen 
 

Im letzten Schuljahr haben wir Sie wie viele andere Schulen auch mit 5 Euro an den Papier- und Kopierkosten für die ver-
schiedensten Papier- und Kopierkosten beteiligt. Da wir mit diesem Geld gut gewirtschaftet haben, erheben wir diesen 
Betrag in diesem Jahr nicht. 
Andere Fachbereiche (u.a. Kunst und Werken) benötigen jedoch auch in diesem Jahr wieder Material, mit dem die Kinder 
arbeiten können und welches wir zentral anschaffen. Meist entsteht dabei auch ein Produkt, welches mit nach Hause ge-
nommen werden kann. Auch diese Kosten wurden teils reduziert. Die Fachlehrer haben die jeweiligen Beträge Ihren Kin-
dern sicher schon mitgeteilt und vermutlich ist ein Teil davon auch schon bezahlt. 
Ich bedanke mich für die in den vergangenen Jahren problemlose Handhabung dieser Sachen. Wie Sie sehen, haben wir 
diese Kosten im Blick und reagieren, wenn manche Beträge punktuell oder dauerhaft nicht mehr nötig sind. 
 
 
Zeiten für Gespräche  
   

Wie in jedem Jahr weise ich darauf hin. dass es seit langem keine speziellen Sprechstunden mehr für die Lehrerinnen und 
Lehrer gibt. Wenn Sie mit einem Fachlehrer oder dem / der Klassenlehrer/in sprechen möchten, so machen Sie entweder 
über Ihr Kind direkt mit der Person einen Termin aus oder rufen den/die Lehrer/in über unser Sekretariat an, um einen 
Termin zu vereinbaren. Am besten geeignet sind für ein Telefonat jeweils die Pausenzeiten  09.15-09.35 Uhr und 11.05-
11.20 Uhr.  
Auch die Schulleitung hat keine besonderen Sprechzeiten. Bitte vereinbaren Sie einfach per Telefon oder auch per Email 
einen Termin für ein Gespräch. Dies kann gern auch nachmittags sein.  
   
 
Entschuldigungen / Beurlaubung  
 

Bei einer Erkrankung Ihres Kindes oder einer sonstigen kurzfristigen Verhinderung des Schulbesuches melden Sie Ihr Kind 
bitte unbedingt sofort zu Schulbeginn im Sekretariat unserer Schule telefonisch ab. Dies können nur Sie als Eltern, im Not-
fall eventuell auch Großeltern sein, nicht jedoch das Kind selbst oder ein Geschwisterkind. Diese erste Entschuldigung 
ersetzt jedoch nicht die schriftliche Entschuldigung für das Fernbleiben von der Schule, die bei Rückkehr in die Schule für 
die gesamte Fehlzeit erstellt werden muss. (Eine ärztliche Krankschreibung genügt bei Erkrankung auch.) 
 

Bei vorhersehbaren Abwesenheiten (Arztbesuch, Vorstellungsgespräch etc.) nutzen Sie bitte die Möglichkeit der Beurlau-
bung. 
 

Bitte beachten Sie dazu die ausführlichen Anmerkungen im 1. Elternbrief des Schuljahres 2010/11 (auf unserer Homepage 
zu finden unter „Downloads“). In Kurzform stehen diese „Regeln“ auch im Jahresplaner Ihres Kindes im „Merkblatt für 
Eltern“. 
 
 
Elternparkplatz  (Standort Schönenberg-Kübelberg)  
  

Wir bitten die Eltern, die Ihre Kinder zur Schule bringen bzw. sie abholen, ordnungsgemäß zu halten und zu parken. Halten 
Sie bitte die gesamte Einfahrt des Schulgeländes frei (dort besteht absolutes Haltverbot!), fahren Sie nur auf die Eltern-
parkplätze und warten Sie dort auf Ihre Kinder. Ein Halten direkt auf der Straße behindert den nachfließenden Verkehr 
enorm!  
 
Ein Absetzen/Abholen Ihres Kindes auf dem sehr kleinen Parkplatz seitlich des Schulgebäudes (an der Zufahrt zum Schüt-
zenhaus) gestatten wir nicht. (Ausnahme: Gehbehinderung) Bitte halten Sie sich an diese Regelung, sie dient der Sicherheit 
der Schüler und dem geregelten Fahrzeugverkehr am Schulzentrum. Außerdem können Sie Ihrem Kind sehr wohl einen 
(sehr!) kleinen Fußweg zur Schule zumuten. 
 
Das Einhalten dieser Regelung ist insbesondere wegen des zusätzlichen Baustellenverkehrs nötig. 
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Wichtige Termine im Schuljahr  
  

• 06.09.11 Bundesjugendspiele Kl. 7-10  
• 08./09.09.11 Busschule für die Klassen 5  
• 14.-16.09.11 Klassenfahrt der 5. Klassen – Integrationsfahrt  
• 19.-30.09.11 Betriebspraktikum der 9. Klassen und der 8e  
• 30.09.11 Letzter Schultag vor den Herbstferien Unterrichtsschluss zur 4. Stunde 

• 04.10.-14.10.11 Herbstferien  

• 03.11.11 1. (Lern-) Kompetenztag Der Unterricht findet im Klassenverband nach jahrgangs-
gleichen Themen beim Klassenlehrer statt. 

• 07.11.11 Klasse 9a - Besuch des BIZ in Kaiserslautern BIZ = Berufsinformationszentrum 

• 09.11.11 Klassen 9 und 10 – Theater in englischer Sprache In der Aula des Standortes SK 

• 10.11.11 Klasse 9b – BIZ  

• 11.11.11 Klasse 9c – BIZ  

• 18.11.11 Klasse 9d – BIZ  

• 23.11.11 Berufsinformationstag der 8e und der 9. Klassen  

• 26.11.11 „Tag der offenen Tür“ der IGS in Waldmohr Info-Tag für alle zukünftigen Schüler/innen und deren 
Eltern 

• 09.12.11 Vorweihnachtliche Feier  
• 21.12.11 Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien  
• 22.12.11-

06.01.12 Weihnachtsferien  

• 27.01.12 Zeugnisausgabe in allen Klassen  
• 30.01.-03.02.12 Anmeldungen für die neuen 5. Klasse der IGS  
• 09.02.12 Berufsorientierungstag für die 8. Klassen  
• 20. u. 21.02.12 Bewegliche Ferientage  

(Rosenmontag und Faschingsdienstag) 
 

• 27.02.12 2. (Lern-) Kompetenztag  
• 29.02.12 8. Klassen Elternabend zum Praktikum und zur 

Berufsorientierung 
 

• 02.03.12 Elternsprechtag  
• 17.03.-23.03.12 Ski-Exkursion des Wahlpflichtfaches Sport Kl. 10  
• 29.03.-13.04.12 Osterferien  

 
 
Manche Termine können sich noch ändern, einige könnten wegfallen und neue dazu kommen. Sie erfahren das jeweils 
durch Ihre Kinder bzw. den nächsten Elternbrief zu Beginn des 2. Schulhalbjahres. Aktualisierungen sind auch immer auf 
unserer Homepage zu finden. (www.igs-skw.de)  
 
 
Kontaktmöglichkeiten zur Schule  
  
  

Postadresse: Integrierte Gesamtschule Schönenberg-Kübelberg/Waldmohr  
St.-Wendeler-Straße 16  
66901 Schönenberg-Kübelberg  

 

Standort Waldmohr
 

:  (Bahnhofstr. 57b; 66914 Waldmohr) 

Telefon:     06373-9650 
Fax:           06373-9712 

Standort Schönenberg-Kübelberg
 

: 

Telefon:  06373 – 811 010  
Fax:         06373 – 811 033  
 

 
Email:   info@igs-skw.de   
Email SL:  schulleitung@igs-skw.de  (uwe.steinberg@igs-skw.de // ralf.lauer@igs-skw.de // susanne.stein@igs-skw.de) 
Email SEB: schulelternbeirat@igs-skw.de   
  
Homepage:    www.igs-skw.de   
  
  
 

http://www.igs-skw.de/�
mailto:info@igs-skw.de�
mailto:schulleitung@igs-skw.de�
mailto:uwe.steinberg@igs-skw.de�
mailto:ralf.lauer@igs-skw.de�
mailto:schulelternbeirat@igs-skw.de�
http://www.igs-skw.de/�
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Epochalunterricht  (Realschulklassen 8, 9 und 10)  
  

In den Realschulklassen 8, 9 und 10 findet bestimmter Unterricht wieder epochal statt. Das bedeutet, zwei normalerweise 
im ganzen Jahr einstündig unterrichtete Fächer werden entweder im 1. oder im 2. Schulhalbjahr zweistündig unterrichtet. 
Ich verweise noch einmal ausdrücklich auf die nachfolgenden Besonderheiten und Gefahren.  
 

1. Die Halbjahresnote des im 1. Halbjahr unterrichteten Faches ist gleichzeitig auch die Jahresnote! Sie ist somit für 
die Versetzung bedeutsam! Sie kann im 2. Halbjahr nicht mehr verändert werden! (Ein Faulenzen im 1. HJ kann 
also nicht durch ein „Gas geben“ im 2. HJ kompensiert werden.)– Für diese Fächer gibt es im Notfall Ende No-
vember gesonderte „blaue Briefe“ zur Information.  
 

2. In Klasse 9 werden Bildende Kunst und Werken bzw. Textiles Gestalten epochal unterrichtet, dafür in Klasse 10 
nicht mehr. Da diese Fächer aber aus Klasse 10 vorgezogen werden, müssen die Noten für BK und We/TG auch 
auf dem Abschlusszeugnis stehen. (Allerdings sind sie dort nicht für die Versetzung bzw. den Abschluss bedeut-
sam.)  

 
Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr  Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr 

8a Sozialkunde Geschichte  9c Chemie Physik 

8b Sozialkunde Geschichte   Bildende Kunst Werken/Textiles Gestalten 

8c Geschichte Sozialkunde  9d Physik Chemie 

8d Geschichte Sozialkunde   Bildende Kunst Werken/Textiles Gestalten 

       

9a Chemie Physik  10a - - 

 Werken/Textiles Gestalten Bildende Kunst  10b Sozialkunde Biologie 

9b Physik Chemie  10c Sozialkunde Biologie 

 Werken/Textiles Gestalten Bildende Kunst     

 
 
 
 
Epochalunterricht  (für die Klassen 6  IGS)  
  
 

In den Klassen 6 findet der Unterricht in Musik und Werken/Textiles Gestalten

 

 epochal statt. Das bedeutet, zwei norma-
lerweise im ganzen Jahr einstündig unterrichtete Fächer werden entweder im 1. oder im 2. Schulhalbjahr zweistündig unter-
richtet. Ich verweise ausdrücklich auf die nachfolgende Besonderheit und Gefahr.  

• Die Halbjahresnote des im 1. Halbjahr unterrichteten Faches ist gleichzeitig auch die Jahresnote! Sie kann also im  
2. Halbjahr nicht mehr verändert werden! (Ein Faulenzen im 1. HJ kann also nicht durch ein „Gas geben“ im 2. HJ 
kompensiert werden.) 
 

 
Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr  Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr 

6a Werken/Textiles Gestalten Musik  6c Musik Werken/Textiles Gestalten 

6b Musik Werken/Textiles Gestalten  6d Werken/Textiles Gestalten  Musik 

 
 


